1 Allgemeine Fragen zum Wettbewerb

1.1 Wie haben Sie/habt ihr von dem Wettbewerb "JAVA STARS 2006"

erfahren?

Wir haben über unseren Informatiklehrer von dem Wettbewerb erfahren.

1.2 Habt Ihr an anderen Wettbewerben teilgenommen?

Manche haben an Mathewettbewerben teilgenommen, an anderen Wettbewerben bisher noch nicht.

1.3 Bei welchen Wettbewerben habt Ihr bisher das Programm schon

vorgelegt?

Wir haben dieses Programm bei keinem anderen Wettbewerb vorgelegt.

2 Projektbeschreibung

2.1 Projektbeschreibung

Mit dem Programm kann man Stromkreise zeichnen und die Stromstärke berechnen lassen. Es zeichnet sich durch einfache Handhabung aus.

2.2 Projektidee

Die Projektidee ist entstanden, da wir kurz vor der Anmeldung zum Wettbewerb im Physikunterricht das Thema Elektrizitätslehre mit verzeigten und unverzweigten Stromkreisen behandelt haben. Ein solches Programm ermöglicht zum Beispiel das Überprüfen von Übungsaufgaben.

2.3 Thema

Der Inhalt des Programms bezieht sich auf die Elektrizitätslehre und zwar auf den Aufbau von Stromkreisen.

2.4 Unterrichtsfach

Das Programm eignet sich für den Einsatz im Physikunterricht, da man mit dessen Hilfe einfache Schaltungen aufbauen kann. Es eignet sich um Übungsaufgaben zu stellen, sowie diese zu überprüfen.

Weiterhin wäre der Einsatz im Informatikunterricht denkbar, wenn es z.B. darum geht eigen Klassen mit gewünschten Eigenschaften zu programmieren.

2.5 Nutzen für den Unterricht

Das Programm bietet Zeitersparnis, da es die Berechnungen für Stromkreise durchführt, welche ansonsten vom Lehrer gemacht werden müssten. Die Schüler können auch selbstständig ihre Ergebnisse überprüfen. Im Gegensatz zu Büchern kann man individuelle Stromkreise aufbauen und die Stromstärke wird automatisch berechnet.

2.6 Zeitaufwand

Anfangs haben wir uns einmal pro Woche getroffen und erstmal eine Projektidee entwickelt und eine Planung erstellt, was alles gemacht werden muss.

In den letzten Wochen haben wir uns mehrmals pro Woche getroffen und auch einzeln am Projekt weitergearbeitet und zwischendurch die Ergebnisse ausgetauscht.

2.7 Arbeitsteilung

Die Planungen haben wir alle zusammen aufgestellt, später dann teilweise zu zweit und teilweise alleine an einzelnen Aspekten des Programms gearbeitet. Die Arbeit war relativ gleichmäßig verteilt.

2.8 Arbeitsumgebung

Wir haben das Programm in Eclipse 3.0 programmiert. Das Betriebssystem ist Windows 2000 bzw. XP, es handelt sich um normale Personal-Computer.

2.9 Java-Applets

Das Programm ist kein Java-Applet.

2.10 Testumgebung

Das Programm wurde auf Windows XP bzw. 2000 getestet, die Java Runtime Umgebung ist J2SE Runtime Environment 5.0.

2.11 Probeläufe

Als Probeläufe haben wir eigene Stromkreise erzeugt, mit unterschiedlichen Spannungen und Widerstanden, damit alle Funktionen getestet werden konnten.

2.12 Installation / Start des Programms

Eine Installation ist nicht notwendig. 

Das Programm startet, indem „StarterCroco.bat“ ausgeführt wird. 

3 Lösungskonzept

3.1 Aufbau der Lösung

Die Lösung ist in Form eines Fensters mit Menü aufgebaut, das ist benutzerfreundlich und einfach zu verstehen.

3.2 Eingesetzte Verfahren

Die Berechnung der Stromstärke erfolgt bei den Parallelgeschalteten Widerständen durch Rekursion, also einen Aufruf von sich selber.

4 Programm-Architektur

4.1 Übersicht

4.2 Funktionskomplex/Klasse 1: Quelle

Die Stromquelle ist das Ausgangsobjekt eines jeden Stromkreises. Die Spannung ist frei wählbar (Standard: 10V)
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4.2.1 Zustände

<Beschreibung der Zustände>

4.2.2 Methoden

Die Klasse hat die Methode zeichne und bewege und kann zusätzlich ihre Position und ihren Wert zurückgeben.

4.3 Funktionskomplex/Klasse 2: Widerstand

Der Widerstand hat eine Standardeinstellung von 100 
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, der Wert ist vom Benutzer frei wählbar.
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4.3.1 Zustände

<Beschreibung der Zustände>

4.3.2 Methoden

Die Klasse hat die Methode zeichne und bewege und kann zusätzlich ihre Position und ihren Wert zurückgeben.

4.4 Funktionskomplex/Klasse 3: Verweigungauf bzw. Verweigungzu

Dieses Element macht es möglich parallel geschaltete Widerstände in denn Stromkreis einzubauen. Eine Verzweigung ist öffnend, die andere schließend.
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4.4.1 Zustände

<Beschreibung der Zustände>

4.4.2 Methoden

Die Klasse hat die Methode zeichne und bewege und kann zusätzlich ihre Position zurückgeben.

4.5 Funktionskomplex/Klasse 4: Verbindung

Die Verbindung dient dazu einzelne Elemente des Stromkreises zu verknüpfen.
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4.5.1 Zustände

<Beschreibung der Zustände>

4.5.2 Methoden

Die Klasse hat die Methode setzeStart und zeichne, so können der Start- und der Endpunkt gesetzt werden.

5 Benutzerschnittstelle

5.1 Konzept

Die Benutzung des Programms funktioniert über eine Menüleiste. In Ihr befinden sich alle Objekte, die gezeichnet werden können, durch Auswahl wird das gewünschte Objekt aufgerufen und der Benutzer kann es mit der Maus platzieren.

5.2 Funktion 1

Menüpunkt Objekte zeichnen – der Benutzer wählt zwischen Stromquelle, Widerstand und Verzweigung und kann dann das Objekt auf der Zeichenfläche platzieren. 

Bei Auswahl der Verbindung wird dieses beim Rechtsklick der Maus gestartet, durch einfachen Klick der Maus wird ein Richtungswechsel erzeugt, bei Doppelklick endet die Verbindung.

5.3 Funktion 2

Menüpunkt Datei – Unter ‚Neu’ lässt sich ein neuer Stromkreis erstellen, der alte wird gelöscht.

5.4 Funktion 3

Menüpunkt Datei – ‚Datei speichern’, ‚Datei speichern unter’ und ‚Laden’ dient zur Speicherung bzw. zum Wiederaufruf der Stromkreise.

5.5 Funktion 4

Menüpunkt Datei – ‚Beenden’ schließt das Programm.
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